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aus. Sie kann abonniert werden. 
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Die nächste Ausgabe erscheint am

Mittwoch, dem  
16. November 2022

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge ist

Mittwoch, der  
2. November 2022

Annahmeschluss für Anzeigen ist

Montag, der  
7. November 2022,

9.00 Uhr

Anzeige(n)
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Siegfried A. Gallas verschafft Einblicke aus 6 Jahrhunderten Braunsbedras - Teil 7
Frank W. Oder wie man zu Geld kommt

Arbeit scheidet natürlich aus
28. April 2008 ein Braunsbedra´er Original der, sagen wir einmal, 
freundlichen Sorte. Schlank und sportlich unser Frank, stets 
mit Pfiffi unterwegs immer auf der Suche nach einem kleinen 
Einkommen oder einem, der ein Bier oder einen kleinen Lucki 
spendierte. Er war auch schon über ein paar Krümel Tabak zum 
Selberdrehen dankbar. Immer freundlich und lustig drauf, nie-
mals mit zerlumpten Klamotten, immer rasiert. Er hätte jederzeit 
als Trauzeuge auftreten können. Na ja, in seinen Kreisen. Und 
wie das bei den Lebenskünstlern so ist, haben sie Geld in der 
Tasche, z.B. am ersten des Monats, haben sie auch automatisch 
die Spendierhosen an. Immer ein bisschen Gentlemen.
Ungemach im Anzug
Ein Brief lag im Postkasten, er wusste schon Bescheid. Gele-
gentlich musste der Braunsbedra´er zum Arbeitsamt nach Mer-
seburg zur Vermittlung, aber das machte ihm keine Sorgen. Die 
Damen dort hatte er im Griff, wie auch immer er das meinte. 
Für Hilfen in Haus und Garten stand er immer zur Verfügung, es 
durfte nur nicht zur Gewohnheit werden, was heißt, nicht mehr 
als 2 Tage. Dann war er krank. So plätscherte das Leben vor 
sich hin, Bierchen, Schnäpschen, Zigarettchen, viele freie Tage 
und Mutti sorgt für ein wohnliches zu Hause in Neumark. Aber 
nichts dauert ewig, Ungemach ist im Anzug. Problem Num-
mer eins meldet sich immer pünktlich, am Ende des Geldes 
ist immer noch viel Monat übrig. Also ab zur Sparkasse seines 
Vertrauens. Es ist schönes Wetter, Pfiffi wird am Fahrradstän-
der geparkt, und Frank geht in den Kassenraum. Die wartende 
Schlange wird natürlich ignoriert, er stürmt zielgerichtet an den 
Schalter und sagt das er eben mal schnell 10 Piepen braucht. 
Die Leute knurren und die Dame am Schalter verweist ihn ziem-
lich barsch ans Ende der Schlange, er müsse warten bis er dran 
sei.Und jetzt kommt‘s.
Dann mache ich solange meine kleine Bombe an
Binnen Sekunden war die Schalterhalle leer, Bankmitarbeiter 
waren auch keine mehr zu sehen, die knieten hinter den Tresen, 
hatten den Alarmknopf gedrückt, in der Hoffnung hier noch le-
bend herauszukommen. Dem Uneingeweihten sei hier erklärt, 
die Bombe, das war nichts anderes als sein kleines schwarzes 
Kofferradio was er immer bei sich hatte. Unglückliche Namens-
wahl, hätte er das Ding doch Klaus genannt, es wäre ihm viel 
Ärger erspart geblieben.
Kein Spaß für die Polizei, manchmal läuft eben alles schief
Hände hoch! Bombe weg! Auf den Boden, Polizei!!! Frank 
wusste nicht was los war, versteckte Kamera? Er drehte sich 
um und sah in zwei Pistolenläufe. Scheiße, er wollte erklären..., 
Auf den Boden, schrien die Polizisten, das war kein Spaß mehr. 
Er wurde durchsucht, die Handschellen klickten, die Sache 

war dumm gelaufen. Drei Tage war Frank nicht mehr zu sehen,  
U-Haft in Halle, dann hat man ihn wieder nach Hause geschickt. 
In Jaroslaw Hasek seinem Roman vom braven Soldaten Schwejk 
wurde ein ähnliches Delikt mit „erwiesener Blödheit“ abgeklärt. 
So aber nicht in Deutschland. Monate später musste Frank zur 
Verhandlung nach Halle, und ...? Sie haben ihn wieder laufen ge-
lassen. Begründung: Notorische Blödheit ohne kriminellen Hin-
tergrund. Natürlich etwas freundlicher formuliert. 1430,23 Euro 
kostete ihn der Spaß; auf zwei Jahre zum Abstottern ausgesetzt. 
Dessen können sie gewiss sein Herr Richter, Ihr Geld bekommen 
sie und wenn ich ein halbes Jahr schwarz auf dem Bau arbeiten 
muss, so die Schlußworte des Angeklagten.
Strafe ist bezahlt worden
Frank berichtete noch: Der Richter hat gesagt ich solle machen, 
daß ich fortkomme sonst würde er sich alles nochmal überle-
gen. Das habe ich mir nicht zweimal sagen lassen, so Frank. 
Und ob sie es glauben oder nicht, er hat die Strafe bezahlt, 
natürlich nicht mit Arbeit. Ich hätte dem netten Ganoven gern 
noch einige Jahre vergönnt, allein es sollte nicht sein. An ei-
nem kalten Märztag des Jahres 2018 haben wir ihn in Neumark 
begraben, von seinem „Kumpels“ war kaum jemand da. Auch 
wenn er nicht gläubig war, ich denke bei ihm wird der liebe Gott 
eine Ausnahme machen.
Nachsatz: Immer wieder findet sich an besagter Stelle ein klei-
nes Stöckchen mit einem Zettel dran.

 Foto: Zeichnung: Edgar Schmidtke

Alkohol und Nikotin rafften ihn zu früh dahin. Doch wir denken 
oft an ihn.

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberaterin vor Ort berät Sie gerne.

 Lucie Lorbeer
0171 4144053 | lucie.lorbeer@wittich-herzberg.de

Zuverlässige Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns einfach!

Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

EGAL OB PROSPEKTE, FLYER, BROSCHÜREN 
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!

Flyer

ProspektBroschüre
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ÖSA-Scheck für die Stadt Braunsbedra

Braunsbedra, 19. September 2022. Die Öffentlichen Versiche-
rungen Sachsen-Anhalt (ÖSA) honorieren mit einer finanziellen 
Zuwendung, dass die bei der ÖSA versicherte Stadt Braunsbe-
dra im vergangenen Jahr den Schadenaufwand geringhalten 
konnte. Den Scheck über 1.940 Euro nahm Bürgermeister Stef-
fen Schmitz heute von ÖSA-Geschäftsstellenleiter Christian 
Röser und Frank Meyer, ÖSA-Abteilungsdirektor Kommunen 
und Wohnungswirtschaft, entgegen.
„Seit 30 Jahren arbeiten die ÖSA als regional verwurzeltes 
Unternehmen und die Kommunen im Land partnerschaftlich 

zusammen. Die Schadenprävention ist für uns gemeinsam ein 
vorrangiges Ziel“, sagte Frank Meyer. Trotz schwieriger Rah-
menbedingungen im zweiten Jahr nach Ausbruch der Corona-
Pandemie hat die ÖSA ein gutes Jahresergebnis erzielt. „Daran 
beteiligen wir als öffentlicher Versicherer die Landkreise, Städte 
und Gemeinden, die eine solide und wirksame Vorsorge gegen 
Schäden betreiben“, so Frank Meyer. Die ÖSA ist der Versiche-
rer der Kommunen in Sachsen-Anhalt.
Schadenprävention ist eine wichtige kommunale Aufgabe zum 
Schutz von Hab und Gut der Bürger. „Schäden zu verhüten ist 
immer besser und kostengünstiger, als sie zu vergüten“, be-
tonte Christian Röser. Deshalb berät und unterstützt die ÖSA 
die Kommunen auch bei der Anschaffung von Brand- und 
Einbruchmelde anlagen, Wärmebildkameras und Drohnen oder 
von anderen Feuerwehrgeräten.
Die von der Schadenquote abhängige Gewinnbeteiligung kann 
dann für Investitionen in gemeinnützige Projekte genutzt wer-
den oder sie geht an Vereine.
Erfreulich ist auch die steigende Tendenz an Nachfrage bei der 
ÖSA Feuerwehr-Rente. Über 9.000 Feuerwehrkameradinnen 
und Kameraden sind unter finanzieller Beteiligung der Kommu-
nen individuell mit einem Rentenvertrag abgesichert. Dadurch 
wird die ehrenamtliche Tätigkeit besonders belohnt.

Steffen Schmitz
Bürgermeister

Am 22.09.2022 trafen sich mit dem Rad an der Marina in 
Braunsbedra
• Staatssekretär Herr Sven Haller
• Mitglieder des Landtages (Frau Eisenreich, Herr Czekalla, 

Herr Pott)
• Kanzlerin Frau Dr. Ranft (Hochschule Merseburg)
• Herr Müller-Bahr (Oberbürgermeister Merseburg)
• Herr Walther (Amtsleiter des Stadtentwicklungsamts)
• Frau Peiser (Saale-Unstrut-Tourismus e. V.)
• Herr Steffen Schmitz (Bürgermeister Stadt Braunsbedra)
• Vertreter:innen der Presse
Hier konnte das Projekt „Merseburger Radschnellweg“ vorge-
stellt werden. 

Hintergrund dessen sind kurze Radwegestrecken für Arbeit-
nehmer, Touristen, Studenten von der Merseburger Innenstadt 
über die Hochschule bis zur Geiseltalregion, führte Herr Ivo 
Walther, Leiter des Stadtentwicklungsamtes Stadt Merseburg 
aus.
Die Umsetzung des Projektes bedarf einen gewissen größeren 
Zeitraum. Herr Walther sprach von Projektkosten in Höhe von 
geschätzten 4,5 Millionen Euro für die Stadt Merseburg.
Die Fahrradnutzung im Alltag nahm im Vergleich zu vorange-
henden Jahren stetig zu. Es ist beliebter denje. Um so wichtiger 
ist es, auch ausreichend Radwege zu schaffen.

Stadtverwaltung Braunsbedra

Merseburger Radschnellweg bis in die Geiseltalregion
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Sollten Sie Fragen hierzu haben, da evtl. die Anlage für Sie nicht lesbar erscheint, können Sie diese digital erhalten oder auch 
ausgedruckt bei der Stadtverwaltung abholen.

Ihr Bauamt

Vorhaben Ufersicherung Frankleben
Kurzbeschreibung des Objektes einschließlich des Sanie-
rungszieles:
Die Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesell-
schaft mbH (LMBV) plant als bergrechtlich verantwortliches 
Unternehmen für den ehemaligen Tagebau Mücheln die Maß-
nahme:
Sicherung der Uferböschung im Teilrestloch Braunsbedra im 
ehemaligen Tagebau Mücheln.
Die Flutung des Tagebaus Mücheln begann im Jahre 2003. Der 
mittlere Zielwasserstand des Geiseltalsees von +98,0 m NHN 
wurde im April 2011 erreicht. Ab dem Jahr 2012 wurden am 
Auslauf des Geiseltalsees Tendenzen einer Verlandung fest-
gestellt. Der Auslauf liegt unmittelbar südöstlich eines derzeit 
als Badestrand genutzten Uferabschnittes. Um der Verlandung 
des Auslaufes entgegenzuwirken, wurde eine Steinschüttung 
als Sperrbauwerk errichtet.
In den folgenden Jahren konnten Kliffbildungen und Prozesse 
der rückschreitenden Erosion im Uferbereich sowie eine wei-
tere fortschreitende Versandung vor dem Sperrbauwerk be-
obachtet werden. Im Hinterland befindet sich ein asphaltierter 
Wirtschaftsweg, welcher durch die rückschreitende Erosion 
der Uferlinie langfristig gefährdet ist. Die Baumaßnahme hat 
das Ziel, den betroffenen Uferbereich einschließlich des Wirt-
schaftsweges dauerhaft gegen rückschreitende Erosion zu 
sichern sowie die langfristige Entlastung des Sperrbauwerkes 
vor dem Auslauf des Geiseltalsees zu gewährleisten.
Die erforderlichen Maßnahmen wurden mit der 161. Ergänzung 
zum Abschlussbetriebsplan Tagebau Mücheln „Sicherung der 
Uferböschung im Teilrestloch Braunsbedra im ehemaligen Ta-
gebau Mücheln“ [U1] beim LAGB (Landesamt für Geologie und 
Bergwesen) genehmigungsrechtlich beantragt und mit Schrei-
ben vom 22.04.2022 zugelassen.

Die Baumaßnahme umfasst folgende Arbeiten:
- Einrichten, Unterhalten und Rückbauen der Baustellenein-

richtung (BE),
- Herstellung und Rückbau eines befestigten Lagerplatzes 

und temporärer Baustraße,
- Herstellung und Rückbau Baustellensicherung inkl. Beschil-

derung, Sicherung des asphaltierten Wirtschaftsweges, 
Herstellung Baumschutz, Beweissicherung, Aufstellen einer 
Bautafel,

- Erdbauliche Maßnahmen: Brechen/Abziehen von Kliffkan-
ten, Neuprofilierung der Uferlinie durch Massenabtrag, Aus-
baggern von kiesigem Material vor dem Absperrbauwerk,

- Einbringen von Holzbuhnenreihen inkl. Schüttung und Rück-
bau entsprechenden Rammplanums im See und Kampfmit-
telfreimessung,

- Einbringen einer Kiesauflage im Uferbereich,
- Anschüttung des Absperrbauwerkes vor dem Geiselauslauf 

mit Wasserbausteinen,
- Baubegleitende Vermessungsleistungen,
- Erstabsteckung und Abschlussvermessung,
- Flächenwiederherstellungen,
- Erarbeitung Abschlussdokumentation.
Die Vertragslaufzeit des Bauvertrages ist vom 17.10.2022 bis 
31.05.2023. Die wesentlichen Arbeiten vor Ort sind bis Ende 
Februar 2023 abzuschließen.
Der AN hat für den gesamten Bauzeitraum eine verkehrsrecht-
liche Anordnung einzuholen. Vor Baubeginn ist eine Beweissi-
cherung der baulichen Anlagen und Verkehrsflächen durchzu-
führen. Die Lage der BE-Flächen und der Arbeitsbereiche sind 
der nachstehenden Zeichnung zu entnehmen.
Das ausführende Bauunternehmen ist die: Meliorations,- Stra-
ßen- und Tiefbau GmbH Laucha
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Die Stadtverwaltung Braunsbedra hat ab 01.08.2023 einen Ausbildungsplatz zum/zur

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) in der Fachrichtung Kommunalverwaltung

zu besetzen.
Einstellungsvoraussetzungen:
mindestens ein guter Realschulabschluss 

bzw. gleichwertige oder höherwertige Schulbildung
mindestens gute Leistungen in Deutsch, mindestens be-
friedigende Leistungen in Mathematik und der ersten 
Fremdsprache
Interesse und Verständnis für rechtliche und wirtschaftli-
che Zusammenhänge
guter mündlicher und schriftlicher Ausdruck
Wir erwarten neben einem freundlichen und bürgerorien-
tierten Auftreten ebenso hohe Motivation, Kontaktfreudig-
keit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis zum 31.10.2022 an die
Stadtverwaltung Braunsbedra
Markt 1
06242 Braunsbedra
Kennwort: „Azubi 2023“
oder per E-Mail (1 Dokument) an: bewerbung@braunsbedra.de

Die Ausbildungsvergütung erfolgt entsprechend dem 
TVAöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen kann nur 
erfolgen, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt ist. Kosten in Verbindung mit der Bewerbung 
werden nicht erstattet.
Hinweis zum Datenschutz:
Wenn Sie uns Ihre Bewerbung zukommen lassen, stim-
men Sie der Verarbeitung Ihrer Daten im
Bewerberauswahlverfahrenzu.NähereHinweisekönnen-
SiederDatenschutzerklärungfür

Stellenbewerbungen der Stadt Braunsbedra unter:
http://www.braunsbedra.de/de/stellenausschreibungen.
htmlentnehmen.

Steffen Schmitz
Bürgermeister

Bekanntmachungen

Soziales

Kita-Sportfest war ein voller Erfolg

Am 14.09.2022 hat in der Barbarahalle das erste gemeinsame 
Sportfest aller Kindertagesstätten stattgefunden. Es beteiligten 
sich alle Kinder, die im kommenden Jahr eingeschult werden. 
Im Rahmen des Projekts „Bildungsstadt Braunsbedra“ haben 
ehrenamtlich Mitwirkende in langer Vorbereitungszeit ein ab-
wechslungsreiches Programm auf die Beine gestellt. Seit lan-
gem Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft der Bildungsstadt ist 
die Kreis-Jugendzahnärztin und Vorsitzende der Landesar-
beitsgemeinschaft Jugendzahnpflege (LAG) Sachsen-Anhalt 
Frau Dr. Gernhardt. Über sie kam es zu einer Kooperation und 
so fand gemeinsam mit unserem Sportfest die Auftaktveran-
staltung zum Tag der Zahngesundheit 2022 statt.
Die Kinderliedbühne „Freiheit, Wind und Meer“ sorgte für die 
richtige Stimmung und eröffnete das Sportfest. Anschließend 
absolvierten alle Kinder verschiedene Stationen. Das Angebot 
reichte vom Weitsprung über Ballwurf bis hin zum Klettern und 
Schwungtuchspielen. Zwischendurch gab es Obst, Getränke 
und ein gesundes Mittagessen. Mitarbeiterinnen des Gesund-
heitsamtes des Landkreises bereicherten den Tag mit spiele-

rischen Präventionsangeboten rund um die Gesunderhaltung 
unserer Zähne. Den Abschluss bildete ein gemeinsamer Staf-
fellauf aller Kinder. Die Kindertagesstätte Kunterbunt aus Ross-
bach war die schnellste Kita. Zur Siegerehrung verlieh Herr 
Schmitz allen Kindern eine Medaillie und jeder Kita sportliche 
Preise. Alle Erwachsenen und Kinder gaben Ihr Bestes und so 
gab es am Ende des Tages nur Gewinner.
Ob es nun jedes Jahr ein Kita-Sportfest geben wird, ist noch 
fraglich. Der Wunsch des Organi-
sationsteams ist ein gemeinsames 
Sportfest mit allen Braunsbedraer 
Schulen und ein Sport- und Gesund-
heitstag für alle Familien. Besonderer 
Dank gilt allen praktischen Machern 
der Bildungsstadt.

Juliana Alferi
SB Kita-Fachberaterin,  
Bildungsstadt und Jugend
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Ordnungsamt

Herbstmarkt - Kram- und Trödelmarkt  
am 05.11.2022
Veranstaltungsort: Parkplatz vor dem 
ehemaligen NP und rund um das 
Grundstück bis zum Imbiss „MC Döner“
Uhrzeit: von 09.00 bis 15.00 Uhr
Der Veranstalter ist der Eigentümer 
des ehemaligen Kaufhauses von 
Braunsbedra.

Information vom Gewerbeamt

Bauamt

Bauamt, SG Grünflächen 
Stadt Braunsbedra 

 

 

 

Aktionstag im Stadtpark 
Alle Bürger*innen der Stadt Braunsbedra und Kommunen sind 
hiermit aufgerufen am Aktionstag mitzumachen. Ziel ist es, an so 
einem Mit-mach-Tag das Interesse an dem öffentlichen Park der 
Stadt zu wecken. Es werden wie jedes Jahr Blumenzwiebeln 
gesteckt und andere herbsttypische Pflegearbeiten im Park 
durchgeführt. 

Arbeitswerkzeug ist vorhanden (Pflanzschaufeln, Spaten und 
Handschuhe können auch gern mitgebracht werden); ebenso wird 
für das leibliche Wohl gesorgt. 
 
Datum: Samstag, 12.11.2022 
Beginn: 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Festwiese am Hinterausgang des        

      Altenpflegeheimes 
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Beginn: 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Festwiese am Hinterausgang des        

      Altenpflegeheimes 
 

Geburtstagsglückwünsche
Braunsbedra
01.10.2022 Horst Rohrig 85. Geburtstag
01.10.2022 Brigitte Wagner 85. Geburtstag
03.10.2022 Margot Scholdt 85. Geburtstag
06.10.2022 Karola Stempel 70. Geburtstag
07.10.2022 Renate Pätzold 85. Geburtstag
07.10.2022 Rudi Reifarth 95. Geburtstag
09.10.2022 Irmtraud Fuchs 80. Geburtstag
10.10.2022 Margot Grüneberg 85. Geburtstag
10.10.2022 Evelin Kanitz 75. Geburtstag
10.10.2022 Egon Paschen 75. Geburtstag
11.10.2022 Hartmut Heinecke 75. Geburtstag
11.10.2022 Günter Lehmann 75. Geburtstag
12.10.2022 Rosmarie Jänicke 70. Geburtstag
16.10.2022 Elli Linke 80. Geburtstag
17.10.2022 Jozsef Vincze 70. Geburtstag
18.10.2022 Ursula Murke 75. Geburtstag
24.10.2022 Hubert Karliczek 75. Geburtstag
24.10.2022 Erika Kraneis 75. Geburtstag
28.10.2022 Irmhild Geißler 70. Geburtstag
28.10.2022 Gerda Schulze 70. Geburtstag
29.10.2022 Karin Prall 85. Geburtstag
29.10.2022 Dieter Schäfer 80. Geburtstag
31.10.2022 Annemarie Sorge 85. Geburtstag
31.10.2022 Gerhard Ude 85. Geburtstag
Frankleben
06.10.2022 Hans-Jürgen Werther 80. Geburtstag
17.10.2022 Renate Meister 75. Geburtstag
25.10.2022 Peter Cording 80. Geburtstag
25.10.2022 Annemone Wahlmann 70. Geburtstag
28.10.2022 Christel Franz 75. Geburtstag
Großkayna
07.10.2022 Manfred Schulze 70. Geburtstag
17.10.2022 Dieter Clemens 85. Geburtstag
22.10.2022 Heidemarie Giernoth 70. Geburtstag
22.10.2022 Karl-Heinz Hauser 70. Geburtstag
28.10.2022 Ingrid Patzelt 80. Geburtstag
30.10.2022 Horst Bärwald 85. Geburtstag
31.10.2022 Günter Biermann 75. Geburtstag
Krumpa
03.10.2022 Gudrun Wasner 80. Geburtstag
16.10.2022 Angelika Wollny 70. Geburtstag
31.10.2022 Werner Taschner 80. Geburtstag
Roßbach
11.10.2022 Christian Günther 85. Geburtstag
19.10.2022 Rudolf Rausch 75. Geburtstag
31.10.2022 Christine Kniewel 70. Geburtstag
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Lesesommer XXL-Abschlussfeier – Autor und Illustrator Thomas Leibe versüßte uns  
den Nachmittag
Ein erfolgreicher Lesesommer ging zu Ende! Die jährliche Ak-
tion erforderte, in den Sommerferien mindestens zwei Bücher 
auszuleihen, zu lesen und zu bewerten. In diesem Jahr gab es 
sogar einen Rekordlesesommer – insgesamt 84 Anmeldungen 
trafen ein, so viele wie noch nie. 51 Kinder davon bestanden 
erfolgreich. 188 Bücher wurden gelesen. Als Belohnung gab 
es eine Einladung zur feierlichen Abschlussveranstaltung in die 
Aula der Lessing-Grundschule. Aufgrund der hohen Teilnehme-
ranzahl erfolgte diese in zwei Durchgängen.
Mit seiner herzlichen Geschichte von „Kaffeemann & Nasch-
madame“ konnte Thomas Leibe das Publikum begeistern. Das 
Buch unter dem gleichnamigen Titel ist ab sofort in der Stadt-
bibliothek ausleihbar.

Bürgermeister Steffen Schmitz überreichte den Schülerinnen 
und Schülern als Anerkennung für ihre Leseleistungen Zertifi-
kate. Diese können in der jeweiligen Schule in eine gute Note 
oder Zeugnisbewertung umgewandelt werden. Zusätzlich gab 
es ein kleines Präsent von der Landesfachstelle für öffentliche 
Bibliotheken.

Vielen Dank für die Unterstützung an unseren Bürgermeister 
Steffen Schmitz, das Land Sachsen-Anhalt und den Friedrich-
Bödecker-Kreis in Sachsen-Anhalt e. V.!

M. Kirk
Stadtbibliothek Braunsbedra

Stadtbibliothek

Literaturherbst in der Stadtbibliothek

• Dienstag, 18. Oktober 2022, 18:00 Uhr:
Jörn Birkholz „Insektenliebe“
Zwölf neue Erzählungen und Miniaturen – ironisch, 
frech und anarchistisch – höchst unterhaltsam.

• Mittwoch, 09. November 2022, 18:00 Uhr:
Kathrin Hotowetz „Ein mystischer Abend im Schatten 
der Hexen“
Packender Harz-Thriller in einer Welt zwischen tiefer 
Harzer Vorzeit und düsterer Gegenwart.
• Mittwoch, 30. November 2022, 15:00 Uhr:
Elke Bannach-Hoffmann „Heimat und Begegnungen“

Eine literarisch-musikalische Veranstaltung.
Alle Veranstaltungen finden unter Vorbehalt und unter 
Beachtung
der der Corona-Auflagen statt.
Um Voranmeldungen wird gebeten
Der Eintritt ist frei.

Kontakt: Stadtbibliothek Braunsbedra, 
Goethestr. 33, 
06242 Braunsbedra
Telefon: 034633 24911
E-Mail: stadtbibliothek-braunsbedra@t-online.de
Internet: www.stadtbibliothek-braunsbedra.de
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Der Tag der offenen Tür in der Freiwilligen Feuerwehr Braunsbedra

Am 24.09.2022 war es endlich so weit. Nach vier Jahren Pause 
konnte auf dem Gelände der Freiwilligen Feuerwehr Braunsbe-
dra endlich wieder ein Tag der offenen Tür veranstaltet werden. 
Die Kameradinnen und Kameraden der Wehr haben sehr viel 
Zeit und Mühe investiert, um den feuerwehrinteressierten Kin-
dern und Erwachsenen einen schönen und ereignisreichen Tag 
zu ermöglichen. Es wurde geputzt, aufgeräumt, geschmückt 
und umgeräumt. Jeder hat seinen Teil dazu beigetragen, damit 
es am Ende ein gelungenes Fest wird. Es gab Führungen durch 
das Gerätehaus, eine Technikausstellung, eine Feuerwehrmo-
denschau, Einsatzübungen und jede Menge Informationen rund 
um das Thema Brandschutz und Feuerwehr. Zahlreiche Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, um einmal mit der Drehleiter nach 
oben zu fahren, den Umgang mit einem Feuerlöscher zu üben 
oder die Brandausbreitung in einem Wohnhaus zu beobachten. 
Auch für die Kleinsten war einiges geboten. Von Büchsen schie-
ßen mit der Kübelspritze, über Kinderschminken bis hin zum 
Bobbycarparcour und toben auf der Hüpfburg war alles mög-
lich. Deshalb konnten sich die Kameradinnen und Kameraden 
auch über sehr viel Lob und strahlende Gesichter freuen.
Der Tag der offenen Tür wurde gleichzeitig als Anlass genom-
men, um die neue Drehleiter offiziell in den Dienst zu stellen. 
Von nun an ist sie einsatzbereit und wird bei den Einsätzen mit 
ausrücken. Bürgermeister Steffen Schmitz, Frau Eckner und 
Kreisbrandmeister Michael Jahn übergaben dazu symbolisch 
den Schlüssel an den Ortswehrleiter von Braunsbedra - Thomas 
Schulze. Der konnte an diesem Tag gar nicht aufhören zu strah-
len, denn er hatte gleichzeitig Geburtstag und wurde mit Gratu-
lationen geradezu überschüttet. Ein Highlight war mit Sicherheit 
der Auftritt der Kleinen aus den KITA´s Steppke und Glück-Auf. 
Die Kinder sorgten für eine Superstimmung und animierten 

auch die Großen 
zum Mitsingen und 
Mittanzen und na-
türlich durfte auch 
ein Geburtstagslied 
für Herrn Schulze 
nicht fehlen.
Außerdem gilt unser 
Dank allen Vereinen, 
Organisationen und 
Menschen, die uns 
an diesem Tag un-
terstützt haben: das 
THW Ortsgruppe 
Merseburg, die AM-
BULANCE GmbH 
Merseburg, die Po-
lizei Saalekreis, die 
Drohnengruppe der 
Ortsfeuerwehr Mü-
cheln, Geiseltalinfo, 
Getränke Schröter, Raiffeisen Braunsbedra, Reifen Eisfeld, Feu-
erwehrverein Roßbach, Mobile Disco Schulze und viele mehr.
Glücklicherweise konnten wir zwei Personen so sehr von der 
Feuerwehr begeistern, dass sie überlegen ein Mitglied in unse-
rer Wehr zu werden. Deshalb kann dieser Tag der offenen Tür 
nur als voller Erfolg gesehen werden und es wird mit Sicherheit 
in einiger Zeit wieder so einen schönen Tag in der Freiwilligen 
Feuerwehr Braunsbedra geben.

Gut Wehr!

Carolin Schier
Freiwillige Feuerwehr Braunsbedra

Feuerwehr

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/gruss
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Kampf- und Rehasport Geiseltal

100 Jahre ist es her, als 
sich hier im Geiseltal der 
Ringkampfsport etablierte. 
So wird es zumindest vermu-
tet. Einziges Indiz dafür ist eine 

Kohlezeichnung aus dem Jahr 1972 zum 50-jährigen Bestehen. 
In diesem Jahr nun feiern wir das 100-jährige Bestehen. 
Aus diesem Anlass wurde von unserem Verein ein neuer Wett-
kampf für Kinder ins Leben gerufen. Der „Geiseltaler Power-Cup“. 
Am 10. September um 10.00 Uhr fand die Eröffnung in der Sport-
halle in Krumpa statt. Hoher Besuch war eingeladen. Die Minis-
terin für Sport in Sachsen-Anhalt Frau Tamara Zieschang, der 
Bürgermeister von Braunsbedra Steffen Schmitz, der Ortsbür-
germeister von Krumpa Sven Czekalla, Frau Angela Heimbach 
Präsidentin des Kreissportbundes Saalekreis, der Präsident des 
Landes Ringer-Verbandes Sachsen-Anhalt Thomas Schulz, der 
Filialleiter der Saalesparkasse in Braunsbedra Herr Hollbach, 
Frau Dr. Späthe ehemalige Landtagsabgeordnete, Herr Ronny 
Lampa von der Raiffeisen-Warengenossenschaft Mansfeld eG. 
... und alle waren gekommen.

Natürlich nicht zu vergessen 
Vertreter des KSV Lützken-
dorf und des Schützenvereins 
Krumpa Herr Skora und Herr 
Reinhardt.

Angereist waren knapp  
60 Sportlerinnen und Sportler 
aus 11 Vereinen.

Gekämpft wurde in den Alters-
klassen C, D und Weibliche 
Schüler um Urkunden, Medail-
len und Pokale.

Der KR Geiseltal hatte 5 Sportler am Start. Hier die Platzierungen. 
Richard Bräunig, Jugend C / 63 kg, 3. Platz.
Paul Sievert, Jugend C / 42 kg, 1. Platz
Till Röthing, Jugend D / +54 kg, 1. Platz
Kilian Huth, Jugend D / 50 kg, 1. Platz
Erik Langrock, Jugend D / 29 kg 2. Platz
Selbst mit diesen sehr guten Leistungen verpassten die Ringer aus 
dem Geiseltal nur mit einem Punkt eine Platzierung um die Pokale. 
Der über 90 cm große Wanderpokal ging an den „RV Lübtheen“, 
knapp gefolgt vom „RV Thalheim“. Den 3. Platz in der Pokalwer-
tung belegte der „TSG Halle-Neustadt“.
Der 4. Platz ging an den „KAV Mansfelder Land“. 5. wurde der 
„RSV Merseburg“ und 6. Der „1. RC Dessau“.
Alles in allem kann man sagen, es war ein gelungener Auftaktwett-
kampf, in dem aber durchaus auch noch Reserven schlummern. 
Herzlichen Dank an alle Eltern, die zum Gelingen beigetragen 
haben. Ob am Verpflegungsstand, am Grill, als Ordner oder bei 
der Vorbereitung der Sporthalle, ohne sie wäre eine solche Ver-
anstaltung nicht denkbar.
Vielen, vielen Dank an die Vereine „Roter Stern Sudenburg“ und 
„RSV Merseburg“ für die materielle Unterstützung.

Nicht zu vergessen die Spender und Sponsoren, die durch Ihre 
Unterstützung maßgeblich zum Gelingen dieses Events beige-
tragen haben.

- Geiseltaler Wohnungsgesellschaft mbH
- Saalesparkasse
- Frau Dr. Späthe, langjährige Förderin und Unterstützerin der 

Ringer im Geiseltal
- Stadtwerke Merseburg
- EGS-Saalekreis
- Getränke-Schröter
- REWE Braunsbedra
- Event und Promotion Agentur - Thomas Hartmann, der als 

Moderator den Wettkampf begleitete

Neuigkeiten aus der Stadt

Vereine und Verbände
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SV Friesen Frankleben 1887 e. V.

Handballergebnisse vom SV Friesen Frankleben

Zum Saisonstart 2022/23 der Friesen gab es in den Handballklas-
sen bisher leider nicht die gewünschten. Ergebnisse. Generell 
kann man nur hoffen, dass es bald zu einer Leistungssteigerung 
kommt und diese auch gehalten wird.
Bisher positiv überrascht hat die männliche Jugend B (hier auf 
dem Penske Foto).
Vor dem 25:14-Auftaktsieg gegen die SG Spergau von links ste-
hend: Betreuer Thomas Wasner, Übungsleiter Sven Demuth, Ni-
klas Friedrich, Oskar Verchow, Philipp Marr, Kevin Opitz, Bene-
dict Werle, Christian Albrecht, Luis Küster, Betreuer Stefan Gräfe. 
Vorn von links: Jonas Weißbrenner, Jonas Weber,Julian Deubel, 
Tristan Döscher.

Ergebnisse vom September/Oktober im Überblick:

Verbandsliga Süd Männer: SG Spergau II - SV Friesen Frankleben 35 : 24
Verbandsliga Süd Männer: SV Friesen Frankleben - HV R-W Staßfurt II 30 : 33
Verbandsliga Süd Männer: G-W Wittenberg-Piest. II - SV Friesen Frankleben 34 : 30
Verbandsliga Süd Männer: SV Friesen Frankleben - Landsberger HV 33 : 24
Verbandsliga Süd Männer: SV Blau-Rot Coswig - SV Friesen Frankleben Wertung Coswig
Verbandsliga Süd Männer: SV Friesen Frankleben -USV Halle III 28 : 37
Bezirksliga Männer: Langenbogener SV - SV Friesen Frankleben II 30 : 24
Bezirksliga Männer: SV Friesen Frankleben II - SpG HSC 96/Dieskau  28 : 29
Bezirksliga Männer: BSV Klostermansfeld - SV Friesen Frankleben II 38 : 28
Bezirksliga Männer: SV Friesen Frankleben - HC Burgenland III 30 : 32
Bezirksliga Männer: SV Steuden - SV Friesen Frankleben II 27 : 25
Bezirksliga Männer: SV Friesen Frankleben II - USV Halle IV 20 : 27
Bezirksliga MJB: Langenbogener SV - SV Friesen Frankleben  00 : 00
Bezirksliga MJB: SV Friesen Frankleben - Weißenfelser HV 30 : 15
Bezirksliga MJB: Landsberger HV - SV Friesen Frankleben 15 : 30
Bezirksliga MJB: SG Spergau - SV Friesen Frankleben  14 : 31
Bezirksliga MJB: SV Friesen Frankleben - SG Spergau  25 : 14
Bezirksliga MJD: BSV Klostermansfeld - SV Friesen Frankleben 30 : 13
Bezirksliga MJD: Weißenfelser HV - SV Friesen Frankleben 38 : 10
Bezirksliga MJD: SV Friesen Frankleben - USV Halle II 11 : 10
Bezirksliga WJD: SV Friesen Frankleben - SV Union Halle-Neustadt 3 : 19
Bezirksliga WJE: Weißenfelser HV - SV Friesen Frankleben  10 : 5
Bezirksliga WJE: SV Friesen Frankleben - SV Union Halle-Neustadt  15 : 2
Bezirksliga Frauen: Weißenfelser HV - SV Friesen Frankleben  00 : 00
Bezirksliga Frauen: SV Friesen Frankleben - TSV 1893 Großkorbetha 24 : 24
Bezirksliga Frauen: BSV Klostermansfeld - SV Friesen Frankleben 38 : 22
Bezirksliga Frauen: SV Friesen Frankleben - HC Burgenland II 30 : 31
Alle Ansetzungen, Ergebnisse, Aufstellungen, Torschützen und Tabellen unter http://hvsa-handball.liga.nu und auf der Friesen-
Webseite: www.svfriesen1887ev.de

Vorschau der kommenden Friesen-Handballspiele

Am letzten Samstag im Oktober trifft der Männer-Verbandsligist 
auf den SV Apollensdorf.

Die Gäste haben die ersten 5 oder 6 Spiele gewonnen.
In der letzten Saison, im Oktober 2021, trennte man sich in der 
Harry-Kaßler-Sporthalle 26 : 26. Beim Rückspiel im Mai 2022 gab 
es eine klare 25 : 31-Niederlage.
Die Friesen sind gewarnt und sollten nun endlich wieder zur ge-
wohnten Heimstärke finden.

Wichtig ist auch, dass aus dem Rückraum die nötigen Tore kom-
men. Michél Schmidt (Nr. 6), auf dem Penske-Foto, sollte mit sei-
ner Gefährlichkeit dazu beitragen.
Hier die weiteren Heim-Ansetzungen:

12.11.2022 11:30 Bezirksliga WJDSV Friesen Frankleben – HC Burgenland
12.11.2022 13:00 Bezirksliga MJDSV Friesen Frankleben - TSV Reichardtswerben
12.11.2022 14:30 Bezirksliga MJBSV Friesen Frankleben - Landsberger HV
12.11.2022 16:30 Verbandsliga MännerSV Friesen Frankleben - SpG Thale/Westerhausen
19.11.2022 10:00 Bezirksliga WJDSV Friesen Frankleben - Weißenfelser HV 91
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Jüngste Friesen begeistern bei der  
Vereinspräsentation

Nach 2018 hatte der Kreissportbund Saalekreis wieder eine 
Präsentation seiner Vereine im NOVA Günthersdorf organisiert.
Auch wieder eine gute Gelegenheit, dass sich die jüngsten Tur-
nerinnen und Turner vom SV Friesen Frankleben der Laufkund-
schaft im Einkaufszentrum vorstellen konnten.
Natürlich begleitete die Friesenhymne die Minikids um Chef-
übungsleiterin Christine Fiedler und Edeltraud Hohlbein bei den 
Vorführungen im Einkaufspark. Zum Gelingen hat auch Sport-
stättenmitarbeiter Dirk Sander und Ortsbürgermeister Günter 
Küster beigetragen, die Hilfe und Unterstützung beim Sportma-
terialantransport und Sportmaterialaufbau leisteten.

Die SPORTARENA erwies sich als gute Möglichkeit, den Verein 
mit seiner ehrenamtlichen Arbeit einem breiten Publikum vor-
zustellen und den zahlreichen Besuchern einige Anregungen 
für regelmäßige sportliche Betätigung zu geben, denn im Verein 
ist Sport am schönsten.
Für die Friesenkinder und Übungsleiter war diese Veranstaltung 
ein schönes Erlebnis. Nun wird weiter fleißig geübt, denn im 
Dezember gibt es wieder eine Präsentation bei der Sportgala in 
der Merseburger Rischmühlenhalle.

Jürgen Pohle
Vorsitzender
SV Friesen Frankleben 1887

Immer gern gesehen, neue Handballer/innen

Der SV Friesen Frankleben möchte seine Handballmannschaf-
ten personell erweitern und sucht daher Spielerinnen für die 
Mannschaften der weibliche Jugend E + D (AK 9-12).

Auch in den Mannschaften der Männer, Frauen, männliche Ju-
gend B (Altersklasse 15/16) und männliche Jugend D (AK 11/12) 
sind Neuzugänge jederzeit herzlich willkommen.
Für jüngere Mädchen oder Jungen (ab 6 Jahre) kann auch mal 
bei den Minis geschnuppert werden und das Interesse für die 
Mannschaftssportart Handball geweckt werden.
Kontakt friesen_frankleben@web.de

19.11.2022 11:30 Bezirksliga MJD SV Friesen Frankleben - Landsberger HV
26.11.2022 14:30 Bezirksliga Männer SV Friesen Frankleben II - HSG Sangerhausen-Querfurt
26.11.2022 16:30 Bezirksliga FrauenSV Friesen Frankleben - HSG Sangerhausen-Querfurt
Alle Ansetzungen, Ergebnisse, Aufstellungen, Torschützen und Tabellen unter http://hvsa-handball.liga.nu und auf der Friesen-
Webseite: www.svfriesen1887ev.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Volkssolidariät Großkayna

Licht und Schatten bei der Volkssolidarität in Großkayna

Bei herrlichem Wetter, also Sonnenschein, gingen wir am 
03.09.2022 zum Großkaynaer Heimatfest. Unsere Seniorinnen 
und Senioren konnten an reservierten Plätzen Platz nehmen. 
Auf dem Festplatz war alles schön aufgebaut. Was uns sehr 
erfreute war, dass viel für Kinder hergerichtet wurde. Die Feuer-
wehr, Hüpfburgen, Bastelstellen und vieles andere war vorhan-
den. Nachdem wir im Zelt Platz genommen hatten, kam eine 
weitere Überraschung. Der Heimatverein von Großkayna küm-
merte sich um die Mitglieder der Volkssolidarität. Sie brachten 
Kaffee und Kuchen an die Tische. Dabei besonders aktiv waren 
Frau Katharina Schmidt und Frau Maxi Baier. Vielen Dank für 
die Aufmerksamkeiten.

Ab 15 Uhr traten die von der Volkssolidarität Großkayna einge-
ladenen „Schnellrodaer Musikanten“ auf. Es war herrlich, ihren 
gespielten Liedern zuzuhören. Vielen Dank für den Beitrag.
Auch die kleinen Künstler des Kindergartens „Seepferdchen“ 
aus Großkayna zeigten gesungene Märchenspiele. Sie erhiel-
ten viel Beifall. Den kleinen Künstlern und den Betreuern vielen 
Dank dafür.

Man muss den Organisatoren vom Heimatverein Großkayna ein 
großes Lob für die Ausgestaltung zollen. Vielen Dank dafür.
Am 13.09.2022, bei trübem Wetter, gingen wir zu unserer Zu-
sammenkunft in die Kegelbahn Großkayna. Der für diesen Tag 
vorgesehene Beitrag der Feuerwehr musste leider wegen ande-
rer dringender Verpflichtungen abgesagt werden. 
Also was nun machen? Nach der Begrüßung durch den Vorsit-
zenden H.D.Heinold kam erst einmal das traditionelle Kaffee-
trinken an die Reihe. Es gab Kaffee Tee und Stracciatellakuchen 
mit Sahne und Eis. Die Lautstärke im Saal nahm deutlich ab.
Bei der Bekanntgabe der 4 Geburtstage war leider kein runder 
Geburtstag dabei. Das Geburtstagslied wurde natürlich gesun-
gen.
Nun läutete die Glocke wieder und der Vorsitzende verschaffte 
sich Gehör. Er sagte, dass ein wichtiger Termin im Januar vor 
der Tür steht. Es müssen Vorstandswahlen durchgeführt wer-
den. 4 Mitglieder des jetzigen Vorstandes treten altersbedingt 
und durch Krankheiten nicht mehr zur Wahl an. Damit die Orts-
gruppe aber weiter existieren kann, müssen neue Mitglieder für 
den Vorstand gewonnen werden. Kommt das nicht zustande, 
geht bei uns das Licht aus. Es sind also noch 3 Monate Be-
denkzeit vorhanden.
Auch die Chefin der Gaststätte hat große Sorgen. Die steigen-
den Energiepreise zwingen sie, die Preise anzuheben. Wo soll 
das alles noch hinführen? Die Schattenwolke schwebt über uns.
Ein Lichtblick gab es noch. Marlies Rademacher, ein ehemaliges 
Vorstandsmitglied, wurde von einigen Mitgliedern in Rheinsberg 
(Brandenburg) besucht. Sie freute sich sehr und übermittelte 
viele Grüße an alle Mitglieder. Nach den folgenden Erfahrungs-
austauschen der Mitglieder ging der Nachmittag schnell vorbei 
und nach dem Abendbrot gingen wir mit gemischten Gefühlen 
nach Hause.

Auf zur nächsten Veranstaltung!

R. Schneider
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Vogelfreunde Braunsbedra e. V.

Große Vogelausstellung in Braunsbedra Pfännerhall 5./6. November 2022

Rahmenschau und Tombola 
gestaltet durch die Vogelfreun-
de Braunsbedra e. V.
Die Ausstellung ist Samstag 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und Sonntag von 10.00 Uhr bis 
16.00 Uhr geöffnet. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Werte Vogelliebhaber, werte Einwohner des Geiseltales und 
Umgebung! Nachdem wir zwei Jahre gezwungen waren unse-
re jährlichen Ausstellungen abzusagen, das gesamte kulturelle 
Leben in unserer Stadt zum Stillstand kam, ist es jetzt an der 
Zeit einen Neuanfang zu wagen. Unsere Vogelschau dient uns 
nicht nur zur Ausstellung und Präsentation unserer Tiere, son-
dern auch um uns gemeinnützig in die kulturelle Landschaft der 
Stadt einzubringen. Allen wieder etwas Normalität zurück zu 
geben, schöne Momente zu schaffen, dafür stehen wir.
Der coronabedingte Ausfall aller Maßnahmen setzte besonders 
uns kleineren Vereinen mächtig zu. Die Kosten für die Lagerung 
des Materials und für die Vorbereitung einer neuen Ausstellung 
aufzubringen, sind immer eine große Herausforderung.
Wir hoffen hier auf die Hilfe privater Sponsoren und würden 
uns über jede Unterstützung freuen. Unser Mitglied A.Scholz 
ist schon seit geraumer Zeit mit Sponsoren in Kontakt und da 

es nicht möglich ist hier alle namentlich zu nennen, möchten wir 
diesen unseren Dank für deren Geld oder Sachspenden aus-
sprechen.
Auch in diesem Jahr werden wir neben unserer Ausstellung wie-
der die bereits bekannte Tombola mit schönen Preisen durch-
führen. Die Unterstützung anderer Vereine ist uns schon seit 
Jahren Herzenssache. Sei es die Besuche der Senioren des Al-
tenpflegeheimes Braunsbedra oder auch der Pflegekinder des 
Adoptivfamilienvereins Merseburg e. V.
In diesem Jahr kommt noch die Unterstützung der Kindersport-
gruppe Roßbach dazu. Die Kids und ihre Betreuer haben eine 
ganz besondere Idee für die Finanzierung ihrer Vorhaben.
Sie sammeln ausgesonderte aber noch tragfähige Schuhe.
Liebe Leser des Geiseltalbotens und Gäste, sollten sie so etwas 
noch in ihren Schränken haben und nicht mehr benötigen, brin-
gen sie diese einfach zu unserer Ausstellung vorbei. Es ist für 
eine gute Sache für diese Kids.
Zu unserer Ausstellung können wir die Kanarienzüchter des 
Vogelvereins Geiseltal und Umgebung begrüßen. Die Züchter 
stellen zur Bereicherung Kanarienvögel verschiedener Kanari-
enrassen aus. Hier können auch Vögel erworben werden.

Vogelfreunde Braunsbedra
M. Schulze

Lange war es ungewiss ob, insbesondere nach 2 Jahren  
Corona-Pause, wieder ein Heimatfest in Braunsdorf stattfinden 
kann. Auch war unsicher wie die Finanzierung des Festes gesi-
chert werden kann, wenn der Verein ja fast 2 Jahre keine Ein-
nahmen hatte. Deshalb verzögerte sich der traditionelle Termin, 
das letzte Augustwochenende, in diesem Jahr. Es gab schon ei-
nige Bedenken das Fest auf das Wochenende vor dem Tag der 
deutschen Einheit zu verschieben. Auch ist ja das Wetter Ende 
September unsicher für die Planung eines Festes, welches im 
Freien stattfindet. Und so waren auch alle Wetterprognosen alles 
andere als zuversichtlich für das Gelingen des 34. Braunsdorfer 
Heimatfestes im Jahr 2022. Umso erfreulicher war es, dass trotz 
des kühlen Wetters und immer wieder einigen kurzen Regen-
schauern viele Braunsbedraer den Weg auf das Festplatzgelän-
de fanden. Dort erwartete sie ein buntes Programm. Am Freitag 
begann alles mit einem gutbesuchten Fackelumzug.
Anschließend sorgte DJ „The Champ“ für tolle Stimmung auf 
dem Festplatz. Am Samstagnachmittag unterhielt Larissa Tor-
nado die Festbesucher mit professioneller Travestie, Life En-

tertainment, Gesang und kabarettisti-
schem Wortwitz. Anschließend erfolgte 
die Auslosung der Tombola. Den Haupt-
preis gewann ein junger Festbesucher 
aus Braunsdorf. Tristan freute sich riesig 
über den Gewinn des Mountainbikes. 
Seine Eltern werden wohl nicht schlecht 
gestaunt haben, als Tristan nach dem 
Besuch des Festes mit einem nigel-
nagelneuen Mountainbike, welches er 

für einen Lospreis von nur einem Euro gewonnen hatte, nach 
Hause kam. Kaffee und selbstgebackener Kuchen von den 
Braunsdorfern rundete den Nachmittag auf dem Festplatz ab.
Abends konnte man dann mit FAZIT, einer Cover-Rock-Party-
Band, so richtig abrocken. Vom beliebten Ohrwurm über Par-
tykracher, NDW, Country-Songs, Rockklassikern bis zu den 
Charts, war für alle was dabei. Hier wurde live gespielt. Das 
war so richtig was für alle die auf handgemachte Rockmusik 
stehen. Die Stimmung in Braunsdorf und das Wetter hatte auch 
gehalten. 

Einen würdigen Hö-
hepunkt des Festwo-
chenendes bescherten 
den Festbesuchern die 
jungen Künstler von 
Viva la Musica. Kaum 
zu glauben wie gekonnt 
die jungen Musiker 
Pop-, Rock-, World-, 
Klassik-, Barock- und 
Folk-Musik auf dem 

Akkordeon spielen konnten. Einen besonderen Eindruck hin-
terließ diesmal Arthur Walther (15) aus Roßbach (v. l. im Bild), 
der sich mit einem Gesangssolo den Festbesuchern vorstellte.

Am 03.10.2022, ging das Fest mit einem Skatturnier um den Pokal 
des Heimatvereins zu Ende. Wir möchten es auch in diesem Jahr 
nicht versäumen, uns bei allen treuen Festbesuchern zu bedanken.
Der besondere Dank gilt diesmal der Geiseltaler Hausverwal-
tungsgesellschaft mbH und dem Zweckverband für Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung Geiseltal (ZWAG) für ihre 
Unterstützung. Dankeschön sagen wir aber auch allen Helfern, 
fleißigen Kuchenbäckern und aktiven Vereinsmitgliedern, die zu 
Gelingen des Festes beitrugen.

Frank Hoffmann
Vors. des Braunsdorfer Heimatvereines 87 e. V.

Braunsdorfer Heimatverein 87 e. V.
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Kita Steppke Braunsbedra

Achtung, Kinderbaustelle!

Im September konnten sich unsere Kinder zu kleinen und gro-
ßen Bauarbeitern verwandeln, denn wir durften drei Tage lang 
dieses tolle mobile Bildungsangebot nutzen. 
Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal an die GP Günter Pa-
penburg AG aus Halle.

Bevor es ans Bauen, Planen und Experimentieren ging, wurde 
erst einmal die Arbeitskleidung angezogen. 

Schutzhelme und Arbeitswesten lagen schon bereit. Vielerlei 
Baumaterialien wie Autoreifen, Bretter, Holzklötzer, Pappröh-
ren, Baustellenschilder und vieles mehr standen uns zur Ver-
fügung. 
Mit all den Gegenständen entstanden tolle Konstruktionen, es 
wurden gemeinsame Ideen umgesetzt, ausprobiert und sich 
gegenseitig geholfen.

Tatü tata … Die Feuerwehr ist da!

So war es dann am 16.09. bei uns … Plötzlich hörten wir den 
Hausalarm, liefen flott nach draußen und trafen uns am Sam-
melplatz. Kurze Zeit später hörten wir schon die Sirene und die 
Feuerwehr kam angefahren. Welch ein Glück, dass es nur ein 
Probealarm war. So hatten wir viel Zeit uns das Feuerwehrauto 
anzuschauen. Vielen Dank an dieser Stelle an die Feuerwehr in 
Braunsbedra und an Herr Schulze für die ganze Organisation 
und den schönen Vormittag.
Am 24.09. hatte unsere Kobold-Gruppe einen Auftritt mit ihrem 
Feuerwehrprogramm zum „Tag der offenen Tür“ bei der Feu-
erwehr in Braunsbedra. Die Kobold-Gruppe beschäftigt sich 
schon eine ganze Weile zum Projekt „Feuerwehr“.
Ein Highlight war, dass sie für alle Gruppen an einem Vormittag 
ein Feuerwehr Obst-und Gemüseschmaus zubereitet haben. Es 
war sehr sehr lecker …

Schulen und Kindergärten
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Kita Mäuseland Frankleben - Hort Frankleben

Ein Mäuse - Sommer geht zu Ende ...

Die Hort - Mäuse haben ihre Sommerferien sehr genossen. 
Sie waren kreativ, sportlich undviel in der Natur unterwegs. 
So statteten sie mit dem Fahrrad dem Imker Herrn Heilmann 
in Großkayna einen Besuch ab. Es gab so viel Interessantes 
über Bienen zu erfahren. Sie durften sogar Honig mit ernten 
und schleudern. Eine Kostprobe gab es natürlich auch für alle. 
Ebenso mit dem Fahrrad ging’s an unserem wunderschönen 
Geiseltalsee entlang zur Pfännerhall, wo unsere Mäuse zu klei-
nen Archäologen wurden und fossile Ausgrabungen durchge-
führt haben. Sie sind sogar fündig geworden. Mit Sport und 
Spiel ging’s weiter in die Turnhalle des SV Friesen Frankleben, 
wo Herr Sander mit den Sportmäusen ein Fußballturnier und 
sportliche Spiele veranstaltet hat.
Alle Hort-Mäuse freuten sich besonders auf den Comic-Work-
shop. Eine ganze Woche waren sie gemeinsam mit Frau Wust 
von der Stadtbibliothek und 2 Medienpädagogen unterwegs um 
ganz viele Fotos für ihren Comic zur Sage „Die Hufeisenschmie-
de von Frankleben“ zu machen. Die Wege führten sie zu den 
Sagensteinen in Frankleben am Schloss und an den Topfmarkt. 
Natürlich ging es auch einen Tag zu einem ihrer Lieblingsplätze 
der „Burgschäferei“ der Burg Querfurt. Hier wurden ihnen jede 
Menge Requisiten und Räume zur Verfügung gestellt. Vor allem 
die Arbeit mit Esel „Felix“ war für alle ein richtiges Highlight. 
Er sollte natürlich fester Bestandteil ihres Comics werden und 
hat das Pferd aus der Sage ersetzt.Zum Abschluss des Comic-
Workshops luden sich die Hort-Mäuse Gäste ein und ließen die 
Woche Revue passieren. Am Ende bekam jeder sein Comic, in 
dem er fester Bestandteil war.
Nun hatten sich alle Urlaub verdient und konnten es kaum er-
warten, endlich auf große Fahrt in die „Tabakstanne“ nach Thal-
heim zu gehen.
Sogar unsere kleinen Schulanfänger-Mäuse waren mit dabei. 
Dort angekommen, wurden erst einmal das Gelände und der 
Spielplatz erkundet und die Zimmer bezogen. Eine tolle Woche 
mit sonnigem Wetter lag vor ihnen. Es ging mit dem „Entdecker-
rucksack“ von der Town - und Country-Stiftung in den Wald 
und es entstand ein wunderschönes Wald - Mandala. Ein Be-
such auf dem Rößler-Hof in Burkhardtsdorf durfte nicht fehlen. 
Steffen führte uns auf dem Hof herum und erklärte uns alles 
vom Kälbchen bis zur Kuh. Auch wie Käse gemacht wird, wis-
sen unsere Hort-Mäuse jetzt. Das Schönste aber für alle waren 
die Kuscheleinheiten mit den Kälbchen und auch den „großen“ 
Rindern.

So viel tolle Sachen hatten sie in dieser Woche erlebt, ein Be-
such im Spaßbad in Jahnsdorf, ein Ringer - Schnuppertraining 
mit der Jugend der Sportschule Chemnitz, Quad fahren, Disko 
und noch vieles mehr.
Alle waren gut erholt und starteten ins neue Schuljahr.
Ein dickes Dankeschön an alle, die unsere Ferien unvergesslich 
gemacht haben:
Bernd Leopold und Dirk und Jens Sander vom SV Friesen Fran-
kleben
Frau Wust und Frau Kirk von der Stadtbibliothek Braunsbedra
Frau Puffky und ihrem lieben Team von der Burgschäferei Quer-
furt
dem Team der „Tabakstanne“ in Thalheim
Herrn Heilmann (Imker) und seinen Bienenvölkern
Town & Country Stiftung
und natürlich an all unsere Mäuse - Eltern!

Mäuschen Pieps und die Hort-Mäuse und Erzieher
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Verpassen Sie nicht die Veranstaltungen  
im Ratssaal Braunsbedra

02.11.2022 X1S112 Fr. Dr. Wendt: Landschaften Deutsch-
lands: „Vom Rhein über den Main zur Donau“
Vom 2000-jährigen Köln über Cochem an der Mosel, Koblenz 
und anderen idyllischen Städten „schippern“ wir in zehn Tagen 
bis nach Passau, blicken auf wunderbare Flusslandschaften, 
erleben spannende Schleusen und erfahren Interessantes über 
die Geschichte und Sehenswürdigkeiten der Städte.
01.02.2023 Y1S110 Hr. Laitko – „Die Frühantike“
Der spannende Vortrag betrachtet die Entwicklung der Kunst 
der Vorzeit im Übergang vom Neolithikum zur Frühantike. Die 
Frühantike umfasst von dem Beginn der minoischen Kultur bis 
zur frühen Phase der römischen Republik einen sehr langen 
Zeitabschnitt, bei dem allerdings auch Vieles noch im Dunkeln 
liegt. Gerade aus dem sogenannten Dunklen Zeitalter sowie der 
Archaischen Zeit gibt es wenige Überlieferungen.
Frühantike wird von vielen verschiedenen technischen und so-
zialen Neuerungen geprägt. Wie das in der Kunst ihren Wider-
hall findet, betrachtet die Veranstaltung.

Aktionstag Suchtberatung am 10.11.2022
„Ich bin nicht allein“ ist die wichtigste Erfah-
rung, die Menschen mit problematischem 
Alkohol- oder Drogenkonsum in unseren 
Gruppen machen. Mit anderen Betroffenen 
zu reden, schafft ein Netzwerk, welches 
von viel Verständnis, gegenseitiger Unter-

stützung und Offenheit ohne Scham geprägt ist. Menschen, die 
sich zur Teilnahme an einem unserer Gruppengespräche ent-
scheiden, profitieren sehr von diesem Austausch. Sie werden 
ermutigt, Veränderungen zu wagen und einen problematischen 
Konsum von Suchtmitteln zu reduzieren oder einzustellen.
Wir, die AWO Suchtberatungsstelle, beraten Betroffene und 
Angehörige zu allen Fragen rund um die Sucht an fünf Stand-
orten in Halle und dem Saalekreis in Einzel- und Gruppenge-
sprächen. So finden Ratsuchende jeden Mittwoch in Mücheln 
im Schützenhaus eine Ansprechpartnerin für Einzelgespräche 
und eine Kontaktgruppe. Die Gruppe trifft sich aller zwei Wo-
chen in der ungeraden Kalenderwoche von 14:30 – 15:30 Uhr 
im Schützenhaus (Rudolf-Breitscheid-Straße 18). Die Beratung 
ist kostenfrei und vertraulich. Von 13 - 14 Uhr kann man ohne 
vorherige Terminvereinbarung ein erstes Einzelgespräch in un-
serer offenen Sprechzeit wahrnehmen.
Bei weiteren Fragen melden Sie sich gern bei uns unter der 
0176 43660407 oder 03461 74020.

Hotline Pflegerechtsberatung

Die Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt e. V. informiert und 
berät Pflegebedürftige und ihre Angehörigen am Telefon, per 
Mail oder schriftlich kostenfrei, kompetent und unabhängig 

Das städtische  
Wohnungsunternehmen  
bekommt Zuwachs

Die GW Geiseltaler Wohnungsgesellschaft mbH freut sich, 
erstmals eine Auszubildene im Unternehmen begrüßen zu kön-
nen. Frau S. Witzel stammt aus der Region und beginnt Ihre 
Ausbildung am 01.09.2022. Sie möchte die Fertigkeiten und 
Kenntnisse, welche einen Abschluss als Immobilienkauffrau er-
möglichen, erlernen.
„Es ist schön, dass wir jemanden aus unserer Region für die 
GW gewinnen konnten“, so Henning Streit, Teamleiter der Ver-
mietung.

Damit erlangt die GW nach 
Ausscheiden der langjährigen 
Mitarbeiterin Frau Horn, welche 
vor allem im Sozialbereich tätig 
war, wieder an Schlagkraft.
Die Mitarbeiter der GW wün-
schen Frau Horn einen ent-
spannten Ruhestand und Frau 
Witzel, Ihrer neuen Kollegin, 
einen guten Start ins Berufsle-
ben und viel Erfolg.

GW Geiseltaler Wohnungsge-
sellschaft mbH

FV Geiseltalsee-Kirche e. V. lädt ein

„GestaltensWERT - kreativ sein!“

Wer noch Ideen zum Basteln seines Weihnachtsschmucks 
braucht, sollte am 12. November 2022 den Weg in die Geisel-
talsee-Kirche in Mücheln/Neubiendorf finden. In der Zeit von 
14.30 bis 16.30 Uhr kann zum Motto „GestaltensWERT - kreativ 
sein!“ unter der Anleitung von Frau Vorrath gebastelt werden. 
Dabei soll weihnachtlicher Perlenschmuck in Form von Drahts-
ternen entstehen.
Der Eintritt ist frei, für Material ist ein kleiner Obolus zu entrich-
ten.

FV Geiseltalsee-Kirche e. V.

Allgemeine Informationen
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Ort: Kirche Frankleben 
Datum: 30.10.2022 
Uhrzeit: 15.00 Uhr 

 
Am 10.07.2022 hatte die Kirchengemeinde Frankleben zu einem besonderen 
Konzerterlebnis eingeladen. Das Trio, bestehend aus Martin Hammer sowie 
Elias Lützkendorf und Harald Schmidt, wollte die  schönsten, unvergessenen 
Evergreens aus bekannten  Revuefilmen darbieten. Einen Tag vor dem 
großen Auftritt kam die Nachricht, dass sich Elias Lützkendorf die Hand 
gebrochen hat und das geplante Konzert nicht  stattfinden kann. Es wurde 
versprochen, sobald Elias genesen ist, das Konzert nachzuholen. Jetzt ist es 
endlich so weit. Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass der neue 
Termin steht. Gecovert werden unter Anderem Hans Albers, Marika Röck, 
die Comedian Harmonists, Lilian Harvey und Catharina Valente.  Lassen Sie 
sich verzaubern von den schönen Stimmen der Sänger, dem harmonischen 
Klang der Instrumente und der wunderbaren Akustik in unserer Kirche. 

 

Der Eintritt ist frei. 

Termin: Sonntag, 30.10.2022  -  15.00 Uhr 
Ort:   Kirche Frankleben 
 

über ihre Rechte je nach Pflegesituation und individueller Le-
benslage.
Kostenfreie Hotline: 0800 1003711
Beratungszeiten: Mo./Do./ Fr. von 9 bis 12 Uhr
Di. von 14 Uhr bis 18 Uhr
E-Mail: pflegerechtsberatung@vzsa.de, 
Postanschrift: Steinbockgasse 1, 06108 Halle (S.)
Interessierte Verbraucher haben zudem die Möglichkeit, unter 
den oben genannten Kontaktdaten ein kleines Infopaket anzu-
fordern. Dieses ist ebenfalls kostenfrei und enthält einige Bro-
schüren der Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt mit Informa-
tionen aus dem Themenbereich Pflegerecht.
Gefördert durch das Ministerium für Justiz und Verbraucher-
schutz des Landes Sachsen-Anhalt

 

 

 

Hinweis zu den Steuervordrucken ab dem 
Veranlagungszeitraum 2022:  

 

Ab dem 01.01.2023 werden in den Bürgerbüros 
der Städte und Gemeinden die Einkommensteu-
ervordrucke 2022 ff. nicht mehr zur Entnahme 
ausgelegt. Die Vordrucke können ab diesem Zeit-
punkt in den Finanzämtern entnommen oder von 
dort angefordert werden. 

Um ganz auf Papier zu verzichten, können Sie die 
Steuererklärung auch elektronisch mit ELSTER im 

ELSTER-Portal   übermitteln. 

 

Ab November 2022 liegen in den Bürgerbüros wei-
tere Informationen zu den Möglichkeiten aus, Vor-
drucke in elektronischer oder anderer Form zu er-
halten. 

Sie wollen

hoch hinaus?

Das passende Stellenangebot finden Sie im 
Stellenmarkt Aktuell
LINUS WITTICH Medien KG

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de


